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Erlass R 33 Nr. 23 Förderprogramm KULAP2022 – Ausnahmeregelung 

für die Erstnutzung durch Beweidung bei der Maßnahme H  

 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

 

gemäß Förderrichtlinie KULAP2022 ist bei der Maßnahme H (Hüteschafhal-

tung Biotop-Grünland) eine Erstnutzung der Fläche durch Beweidung mit be-

triebseigenen Schafen oder Ziegen in Form von Hütehaltung (einschließlich 

Hütehaltung in Netzen) bis 30. August als Zuwendungsvoraussetzung festge-

legt. 

 

In bestimmten Fällen kann das mit der Maßnahme H verbundene Biodiversi-

tätsziel auch noch bei später erfolgter Erstnutzung durch Beweidung erreicht 

werden. Hierfür sollte eine förderkonforme Möglichkeit geschaffen werden die 

weiter eine hinlängliche Nutzungsintensität der Fläche mit dem Ziel der Offen-

haltung sichert. 

 

Mit diesem Erlass wird geregelt, dass mit Genehmigung der örtlich zuständi-

gen Unteren Naturschutzbehörde (UNB) der Termin, bis zu dem die Erstnut-

zung der Fläche des betreffenden Förderobjektes durch Beweidung gemäß 

Zuwendungsvoraussetzung Ziffer 1 der Maßnahme H – Hüteschafhaltung Bi-

otop-Grünland der Anlage 2 der Förderrichtlinie KULAP2022 erfolgt sein muss, 

förderunschädlich auf einen zwischen dem 31. August und 15. November lie-

genden Termin, verschoben werden kann. 

 

Die Zahlstelle EGFL/ELER wird gebeten, ein geeignetes Nachweisverfahren 

diesbezüglich vorliegender Genehmigungen der UNB zu etablieren und die 

Antragsteller entsprechend zu informieren.    

 

Mit freundlichen Grüßen 

im Auftrag 

 

 

gez. Thomas Lettau 

 

(ohne Unterschrift, da elektronisch gezeichnet) 


